APPENZELLER BAULABEL®   2006
An den 3. Appenzeller Holzkulturtagen in Gais, am 18. August 2006, wurden die ersten Label für ganzheitliches, nachhaltiges und innovatives Bauen verliehen. Mit dem APPENZELLER BAULABEL® wollen wir die appenzellische Bauidentität fördern. Beurteilt werden Architektur- und Ingenieurleistungen, die Ökonomie und Ökologie sowie die Nutzerbehaglichkeit. Die herausragendsten Bauten werden mit einem Förderpreis ausgezeichnet, der von der Appenzeller Kantonalbank gestiftet wird.

Den folgenden Objekten wurde das APPENZELLER BAULABEL® verliehen:
EFH Höhenweg 25, Herisau von Th. Bruppacher

EFH Holderschwendi 14, Speicher von R. Manser und M. Ehrbar

EFH Bergstrasse 53, Rehetobel von M. Pearson-Mächler (Förderpreis)

MFH Sälde 1, Appenzell der Stockwerkeigentümerschaft Sälde 1 (Förderpreis)

Bürobau Rotenwies 1, Gais von Frehner Holzbau AG
